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Anfrage 

und Genossen' an den 

b-streffend Fam:tlienlasteunusgleich 

In der Anfragenbeant1'Jortung 1361f/AoBo zu 13'77 /J 
teilte der Herr Bundeskanzler mit, d~ß im Familienpolitischen 
Belrat zur Zeit Kinderkostenberechnungen nur vom Katholischen 
Fe..mi11enverba..Yld '1erlru/,gt \~ilrdel'l" Diese Feststellung entspricht 

nicht den Ta:'csachen, Daß es nic:h.t' nur eine einzelne Organisa:cion, 
sondern der . Familienpolitische Beira'c .in seiner Gesamtheit 1st)) 

der an einer dera.rtigen Kos-t:enberechnung interessiert sein muß, 
st8ht schon angeslchts der Dlslrussio1'l über die Forderungl:lach 

einer mindestens 50%1ganDeck~ng der Kinderkosten durch die 
Baihil.fe außer Zweifel 0 Darüber hil1uUS ",lire es auch Aufgabe des 

Bundesltsnzleramtes als Beh6rde p der der familienpclitische Beirat 
beigegeben 1st; die Voraussotzungen für die Klärung des gegen­
ständlichen Sachverhaltes zu schaffen .. 

Die unterze1c~~eten Abgeordneten richten daher 
an den Herrn Bundeskanzler die 

A n fra g e: 

1.) Worauf stützen Sie Ihre Feststellung, daß die Ermittlung der 
Kinderltosten nur vom Katholischen Famillenverband verlangt 
werde? 

2.) Was werden Sie veranlassen p um jene Unterlagen.bereitzu­
stellen, die für eine einwandfreie Ermittlung der Kinder= 
kosten (unter BerUcksichtlgUng des Alters) notwendig sind? 
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